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Amtliche Mitteilung – an einen Haushalt – zugestellt durch Post.at



Ich möchte mich vorab bei allen
Rosenauerinnen und Rosenauern,
die mir und meinem Team
(wieder) das Vertrauen für die
nächsten sechs Jahre geschenkt
haben, herzlich bedanken. 

Nach den Wahlen ist wieder
die nüchterne Realität in die
Gemeindestube eingekehrt
und wir in Rosenau sind es
gewohnt, unsere Versprechen
zu halten. Ob das Land Ober-
österreich dies ebenfalls so hält,
ist nach dem Voranschlagserlass
vom November anzuzweifeln:
um 7 % geringere Ertragsanteile
(Mindereinnahmen von 
¤ 30.000,-) sowie ein Minus
von 12 % bei der Kommunal-
steuer (Mindereinnahmen von 

¤ 25.000,-) wurden ausge-
wiesen. Die Gemeinden

sind seitens des Landes
angehalten, unter

anderem keine

In diesem Herbst musste bereits
eine Gemeinde aufgrund ihrer
Zahlungsunfähigkeit von der
Gemeindeabteilung einen Vor-
schuss auf das nächste Finanz-

jahr erbitten, um die Pflicht-
ausgaben bedienen zu können.
Das sind meiner Meinung
nach düstere Aussichten, noch
dazu knapp vor Weihnachten

und dem neuen Jahr.

Für uns in der Gemeinde
Rosenau spricht, dass wir in den
letzten Jahren fleißig gearbeitet
haben und bereits zahlreiche
Projekte realisieren konnten. In
den kommenden Jahren müssen
wir umso mehr zusammenhalten
und die Ärmel aufkrempeln,
um unsere Zukunftspläne für
Rosenau gut umzusetzen. Um
Ihre tatkräftige Mithilfe dabei
möchte ich Sie ersuchen.

Ich bedanke mich für das
entgegengebrachte Vertrauen
und wünsche allen eine

besinnliche Weihnachtszeit
und einen guten Start

und Energie fürs 
Neue Jahr 2010!

Liebe Rosenauerinnen und Rosenauer!
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Peter Auerbach

Der Schnee lässt die Rosenauer Kirche 

noch romantischer erscheinen und lädt 

mehr denn je zum Besuch ein.

Zum
Titelbild

Investitionen über ¤ 5.000,-
hinaus zu tätigen, bei den
Ermessensausgaben einzusparen
und die Vereinsförderungen,
wenn möglich, zu kürzen. Erst
2013 können wieder neue
Projekte realisiert werden. Die
generell schlechte Wirtschafts-
lage einerseits und die stetig
steigenden Ausgaben im
Bereich der Sozialhilfe und der
Krankenanstalten (hier sind
Erhöhungen von 4 bis 9 %
vorgesehen) entmutigen und es
stellt sich die Frage, ob die
Gemeinden systematisch aus-
gehungert werden sollen.
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Herzlichen Glückwunsch ...
... zur Hochzeit!

26.09.2009
Gerlinde
Gösweiner
und
Peter Feßl

24.10.2009
Isabella
Rohrauer
und
Andreas
Angerer

... zum 80. Geburtstag!

28.09.1929: Rosa Schoiswohl

29.09.1929: Gertrud Schwarz

28.10.1929: Rudolf Schwarz
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Herzliches Beileid!
30.09.2009
Johann Eibl
Die Gemeinde
bedankt sich für die
vielen Reparatur-
arbeiten, für die
Herr Eibl immer
sofort zur Stelle war!



Antoinette Maguire
scheint die besten
Voraussetzungen 
für eine idyllische
Kindheit zu haben. Sie
hat ein gemütliches
Zuhause auf dem
Lande, darf Tiere halten
und hat eine liebende
Mutter und einen
charmanten Vater –
doch hinter der
perfekten Fassade ihrer
Familie lauert der blanke
Horror. Als Antoinette sechs
Jahre alt ist, beginnt ihr Vater
sie zu missbrauchen und
erzwingt ihr Versprechen, das
„gemeinsame Geheimnis“
niemanden zu offenbaren. 
Als sich Antoinette dann doch
ein Herz fasst und die schreck-
lichen Geschehnisse ihrer Mutter

Lust auf mehr?
Dieses Buch gibt es in 
der Bücherei auszuleihen:
Jeden Dienstag von 
17.30 bis 19.00 Uhr!

Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr
wünschen

Daniela und Roswitha

beichtet, wird sie bitter
enttäuscht. Als Antoinette
mit vierzehn Jahren schwanger
wird, wagt sie erstmals, sich
jemandem außerhalb der Familie
anzuvertrauen. Doch was dann
folgt, ist nicht etwa die lang
ersehnte Erlösung, sondern eine
Fortsetzung ihres Martyriums.

Schon
gelesen?

Gut erhaltene Kinder-
waren aus zweiter Hand
für Kinder von 0 bis 12
Vorbeischauen lohnt sich!!!
Second-Hand-Shop KonKret
Krankenhausstraße 12
4560 Kirchdorf/Krems
Tel.: 07582/61501
Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Fr: 8.00-16.30,
Do: 9.00-16.30
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Oder besser gesagt: Dem
Willi sei Dank. Wenn sich die
Maria nämlich nicht in den
Willi verliebt hätte, wäre sie
auch nicht nach Rosenau
gezogen. Und dann wäre der
Maria auch nicht aufgefallen,
dass Rosenau dringend eine
Tracht braucht. So aber hat 
die Schneidermeisterin 1989
nach dem Vorbild einer
Almerinnen-Tracht auf einer
Schützenscheibe von 1817
Entwürfe für eine Rosenauer
Festtracht gezeichnet und ist
damit zum Land Oberösterreich

Sie wollen auch
„Farbe bekennen“?
Dann bestellen Sie
sich den Stoff und

lassen Sie sich das
Dirndl für 220,00 ¤ von
Schneidermeisterin
Waltraud Eibl nähen
oder machen Sie 
mit den anderen 
für 100,00 ¤ einen
Nähkurs. Nähere
Informationen
erhalten Sie bis 
8. Jänner 2010 auf
der Gemeinde. *

gegangen. 
Mit drei aus-
gewählten
Zeichnun-
gen in der
Tasche kam sie
nach Hause 
und legte diese
schließlich Jörg
Strohmann vor.
Das Resultat
trägt Maria
Mühlebner
auf dem Foto:
die Rosenauer
Tracht! 

Dem Himmel sei Dank

Ich möchte mich in meinem,
im Namen der SPÖ-Gemeinde-
fraktion, aber besonders im
Namen der Gemeinde Rosenau
bei unserem ausgeschiedenen
Vizebürgermeister Willi 
Mühlebner bedanken. Willi hat
gleichzeitig mit mir im Februar
1995 das Amt des Vizebürger-
meisters in Rosenau über-
nommen. Jahrelang war er im
Bau- und Finanzausschuss ein
fabelhafter, pflichtbewusster
Obmann. Willi hat jedoch nicht
nur in der Gemeinde mit mir
zusammengearbeitet, sondern
auch im Arbeiterbetriebsrat 

ich wusste, dass die
Gemeinde Rosenau
und seine Bürger bei
ihm in guten Händen

waren. 

Lieber Willi,
ich möchte dir für

deinen wohlverdienten
Ruhestand alles Gute und vor
allem Gesundheit wünschen. 
Gleichzeitig bedanke ich 
mich aber auch bei deiner 
Frau Maria herzlich für das 
aufgebrachte Verständnis und
die Unterstützung. 

Dein Freund Peter Auerbach

der Firma ROHOL und im
Kommando der Freiwilligen
Feuerwehr. Insgesamt sind wir
für Rosenau 30 Jahre einen
gemeinsamen Weg gegangen.
Meine Urlaube und Abwesen-
heiten während dieser Jahre
konnte ich immer genießen, da

Danke, Willi
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Regenbogenrunde

Mit allen Sinnen
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Das ist der Jahresschwerpunkt
2010 der Gesunden Gemeinde.
Bei der letzen Arbeitskreissitzung
der GG sammelten wir viele
tolle Ideen für ein spannendes
Jahr mit vielen Aktivitäten. 
Bereits jetzt freuen wir uns auf
rege Teilnahme von IHNEN.
Alle derzeit feststehenden
Termine entnehmen Sie dem
Terminkalender in dieser und
den folgenden Ausgaben.

Wir wünschen allen
Rosenauerinnen und Rosenauern
ein besinnliches Weihnachtsfest.

Maria Benedetter 
und der Arbeits-
kreis GG

Advent
Im Advent bei Kerzenschein
die Kindheit fällt dir wieder ein.
Ein Adventskranz mit seinen Kerzen
lässt Frieden strömen in unsere Herzen.
Des Jahres Hektik langsam schwindet
und Ruhe endlich Einkehr findet.
Ein Tag, er kann kaum schöner sein,
als im Advent bei Kerzenschein.

Elise Hennek
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Spielen, basteln, singen, … Bei uns 
ist immer was los! Besonders stolz
sind wir auf unseren fast fertigen
Jugendraum. Wir suchen noch große
Polster, eine kleine Couch, diverses
Geschirr … Auch über Bastelmaterial
freuen wir uns. Kann wer helfen?
Vielleicht hat von den Eltern jemand
Interesse, bei uns mitzumachen. 
Unsere nächsten Treffen im neuen Jahr
sind am 15.01., 29.01. und 12.02.2010.
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Am 25. November 2009 feierte
der 8-fache Staatsmeister und
oberösterreichische Sportler
des Jahres Raimund Mundl
Baumschlager im Familien-
und Freundeskreis seinen 
50. Geburtstag. Der Gemeinde-
vorstand und Bürgermeister
Peter Auerbach überbrachten
offizielle Glückwünsche. Ein
Flügelhornduo aus Spital am

Pyhrn (Christoph Gösweiner
und Florian Stenner) begleiteten
die Gemeindeabordnung
musikalisch bei den Gratula-
tionen. Mundl staunte über
das schöne Feuerwerk, das
ihm zu Ehren abgefeuert
wurde. Rosenau ist stolz auf
seinen Gemeindebürger und
freut sich mit ihm über jeden
seiner Erfolge. *

Österreichischer Ralley-Staatsmeister wird 50
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Die Kindergartenkinder in Lopuchowo in der Ukraine bedanken sich für die großzügige Spende von
Möbeln aus unserem Kindergarten. Den Transport der Möbel hat die Oberösterreichische Landlerhilfe
organisiert, die seit nunmehr fast 20 Jahren in Rumänien und der Ukraine humanitär tätig ist. * 

Geben ist so schön wie nehmen

Rosenauer Gemeindezeitung 4/2009Rosenauer Gemeindezeitung 4/2009

> Der neu gewählte Gemeinderat



Tagen beim Turm Ausschuss für Kindergarten, Schule und Sport
Obfrau: Annigret Pachner ÖVP
Obfrau-Stv.: Gottlieb Gösweiner SPÖ
Mitglied: Rosa Auerbach SPÖ
Ersatzmitglieder: Leopoldine Sanglhuber ÖVP,
Gerhard Steinhäusler SPÖ, Mario Rippel SPÖ

Ausschuss für Umwelt und Sicherheit
Obmann: Wolfgang Benedetter SPÖ
Obmann-Stv.: Jürgen Steinbichler ÖVP
Mitglied: Werner Edlinger SPÖ
Ersatzmitglieder: Hubert Scheik SPÖ, Günther
Mateyka SPÖ, Siegfried Schwingenschuh ÖVP

Ausschuss für Gesundheit, Kultur und Familie
Obfrau: Maria Benedetter SPÖ
Obfrau-Stv.: Ing. Anton Santner SPÖ
Mitglied: Leopoldine Sanglhuber ÖVP
Ersatzmitglieder: Rosa Auerbach SPÖ, Daniela
Auerbach SPÖ, Irmgard Tramberger ÖVP

Ausschuss für Tourismus und Verkehr
Obfrau: Manuela Antensteiner ÖVP
Obfrau-Stv.: DI Marietta Metzker SPÖ
Mitglied: Wolfgang Eibl SPÖ
Ersatzmitglieder: Ing. Harald Humpl ÖVP,
René Senegacnik SPÖ, Rosa Bina SPÖ

Prüfungsausschuss
Obmann: Jürgen Steinbichler ÖVP
Obmann-Stv.: Gottlieb Gösweiner SPÖ
Mitglied: Elfriede Steinhäusler SPÖ
Ersatzmitglieder: Manuela Antensteiner ÖVP,
Maria Benedetter SPÖ, Rosa Eibl SPÖ

Personalbeirat
Obmann: Bgm. Peter Auerbach
Mitglieder: Vizebgm. DI Marietta Metzker,
Wolfgang Benedetter, Ing. Harald Humpl,
Gerhard Steinhäusler, Anita Neubauer, Peter Feßl

9

Am 5. November traf sich erstmalig der neu
gewählte Gemeinderat zur konstituierenden
Sitzung im Gasthaus beim Turm. Bezirkshauptmann
Dr. Dieter Goppold führte die Angelobung des
Bürgermeisters, Peter Auerbach, und der Vize-
bürgermeisterin, DI Marietta Metzker, durch.
Anschließend wurden folgende Ausschüsse
gebildet und die Mitglieder zugewiesen. 

Ausschuss für Bauen und Wohnen
Obfrau: DI Marietta Metzker SPÖ
Obfrau-Stv.: Ing. Harald Humpl ÖVP
Mitglied: Wolfgang Eibl SPÖ
Ersatzmitglieder: Josef Gösweiner SPÖ, Josef
Nachbagauer ÖVP, Fred Senegacnik SPÖ
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Am 9. Dezember durften die
Kinder der Volksschule mit den
Müttern Lebkuchen backen.
Natürlich gab es anschließend
eine Kostprobe. Mmhh ...
Weihnachten ist nicht mehr weit!

... lieber Nikolaus, dass du
am 4. Dezember die VS
Rosenau besucht und so viele
Sackerl mitgebracht hast!
Wie gut, dass dir der Eltern-
verein dabei ein bisschen
unter die Arme gegriffen hat! 

Deine Gisela Pernkopf

Mmhh ...

Wow, Waveboards

Danke

Rosenauer Gemeindezeitung 4/2009Rosenauer Gemeindezeitung 4/2009

RTV Regionalfernsehen ist seit 15. Oktober 2009 auch via
Satellit zu empfangen. In Kooperation mit Tirol TV wird auf
der Frequenz 12,246 GHz auf Astra Digital gesendet. Die
Programmsendezeiten am Tirol TV Satellitenplatz sind:
Mittwoch, Donnerstag, Freitag und Samstag 9.00 bis 9.30,
18.00 bis 18.30, 23.30 bis 24.00 Uhr.
Info: RTV Regionalfernsehen 
07252/ 7 41 41 oder 0676/ 844 87 88 87, office@regionaltv.at

RTV über Satellit Oh Tannen-
baum ...

Neues Sportgerät an der
Bewegungsvolksschule Rosenau!
Durch den Ankauf von fünf
Waveboards der Familie Rein

de Vries konnte für unsere
Schüler ein neues
Trainingsgerät angeschafft
und zum Einsatz gebracht
werden. Die Kinder
trainieren so Gleichge-
wicht, Körperspannung,
Reaktion und Geschick-
lichkeit – und haben auch

noch Spaß dabei!
Ein herzliches Dankeschön 
an die Gemeinde Rosenau 
für das Sponsoring! *

Heuer wurde uns der wunder-
schöne Weihnachtsbaum vor
dem Gemeindeamt von Herrn
Ing. Anton Santner gespendet.
Vielen lieben Dank! *

Neue Pflegebetten beim Roten Kreuz 
in Windischgarsten!
Dank der Unterstützung der Gemeinden Windischgarsten,
Edlbach, Roßleithen, Rosenau, Vorderstoder und St. Pankraz
haben wir drei neue Krankenbetten für den Verleih an die
Bürger oben angeführter Gemeinden zur Verfügung. Bei Bedarf
wenden Sie sich bitte an das Rote Kreuz Windischgarsten,
Frau Elke Bankler, Telefon-Nummer: 0664/823 96 21.

Aus Liebe zum Menschen
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Wer kommt? Na klar, die
Feuerwehr! Aber welche? Das
bestimmt die Alarm-
stufe. Bei der F-und-B-
Übung (Feuer- und
Bergeübung) in Rosenau
am Hengstpaß am 
26. September war das
Alarmstufe III. Und das
heißt, alle Feuerwehren
des Bezirks Kirchdorf,
also St. Pankraz, Hinter-
stoder, Vorderstoder,
Windischgarsten und
Spital am Pyhrn.

Um 9.05 Uhr wurde bei der
Feuerwehr Rosenau Alarm aus-
gelöst. Die Feuerwehr fuhr mit
dem Tanklöschfahrzeug zum
Einsatzobjekt und stellte fest: In
der Almhütte der Inselsbacher-

Ebenfalls zur gleichen Zeit
wurde der F-und-B-Zug
des Bezirks alarmiert. Zwei
Hubschrauber des Bundes-
heeres waren gegen 
10.00 Uhr einsatzbereit in
Rosenau. Aufgrund des
starken Nebels konnte erst
eine halbe Stunde später
mit den Löscharbeiten und

der Waldbrandbekämpfung 
begonnen werden. Nach ins-
gesamt 16 Löscheinsätzen und
dem Wasser, das von neun
Pumpen auf die Inselsbacher-
alm gepumpt wurde, konnte 
um 12.00 Uhr „Brand aus“
gegeben werden. 

An dieser gelungenen Übung
nahmen 21 Feuerwehren des
Bezirks mit 200 Mann teil. * 

alm ist in der Küche
durch Überhitzung

ein Brand ausgebrochen. Das
Gebäude steht in Flammen und
hat bereits auf den angrenzen-
den Wald übergegriffen. Die
Feuerwehr Rosenau hat sofort
Alarmstufe III ausgerufen. Die
an der Karlhütte eintreffenden
Feuerwehren wurden von Lotsen
eingewiesen
und begannen 
sofort mit
dem Legen
der Zubringer-
leitung von
der Rot-Kreuz-
Kapelle zur
Inselbacher-
alm – eine
Strecke von
ca. 2.400 m! 
Während-
dessen forderte der Bezirksfeuer-
wehrkommandant Hubschrauber
zur Waldbrandbekämpfung an.

Hilfe, es brennt!
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Keiner? Also die
braven Kinder bestimmt nicht!
Für die hatte der Nikolaus ja
auch ein Säckchen dabei. Aber
dem Adi, dem ist das Lachen
vergangen. Hätte er doch lieber
was vorbereitet für den Besuch

des Heiligen Nikolaus
am 7.

Dezember!

zu erkennen gegeben, indem sie
ihre Masken abnahmen. Patrick
Benedetter, der neu gewählte
Obmann der Krampusgruppe,
stellte den zahlreichen Besuchern
die Mitwirkenden und Helfer
drumherum vor. Natürlich war
damit die Krampusnacht auf
dem Parkplatz der Familie
Halsmayr (Gasthof Maurerwirt)
nicht zu Ende. Tee und Glüh-
most, ausgeschenkt von Maria
Benedetter und Michaela
Halsmayr, und die Leberkäs-
semmeln von Daniela Auerbach
schmeckten vielen auch noch
zu später Stunde.*

Dann hätten dem Adi die süßen
Engerl nämlich gleich das
Krampussackerl überbringen
dürfen. So aber hat ihm der
Nikolaus vorher seine Kram-
pusse und die Habergeiß auf
den Hals gehetzt! Und die haben
sich ordentlich ausgetobt!   

Nach einer gewaltigen Show-
einlage samt Feuerspucker haben
sich die Hengstpaß-Teufel dann

Rosenauer Gemeindezeitung 4/2009Rosenauer Gemeindezeitung 4/2009

Wer hat Angst 
vorm schwarzen Mann?
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Heuer unter dem Motto „bumm-
bumm-gemeinsam-gesund-
bewegen-Tag“ wanderten wir
durch den Fraitgraben, bei
Familie Sölkner vorbei, zum
Zottensberg und genossen die

Sonne. Auf dem Proviantweg
ging’s bis zum Bauernhaus
Lettner, wo wir uns von der
Ziege verabschiedeten, die uns
auf dem gesamten Weg
begleitet hatte. 

Danke an alle die unserem
Aufruf gefolgt sind und mit uns
gemeinsam einen lustigen
Feiertag verbracht haben.

Arbeitskreisleiterin
Maria Benedetter

Wie jedes Jahr: Wandertag am 26. Oktober

1313

Wir wünschen allen frohe Weihnachten und einen
guten Rutsch ins neue Jahr: Florian Angerer, Nico
Winter, Sebastian Auer, Klemens Holl, Jessica Schnepf-
leitner, Simone Redtenbacher und Stefanie Reiter.

Danke, dass wir 
kommen durften!
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wahl an der Eröffnungs-
feier teilzunehmen. In
seiner Festansprache
wies der Landesrat auf
die Wichtigkeit von
Klimaschutzmaß-
nahmen und den 
damit verbundenen
Einsparungsmöglich-
keiten beim Energiever-
brauch hin. Persönlich
freut es ihn, dass die
Gemeinde Rosenau 
mit der Errichtung 
der Heizung eine
Vorreiterrolle 
einnimmt.
Pfarrer Dr.
Gerhard Maria
Wagner segnete
nicht nur die
Heizung, sondern
auch gleich den
für die Hackgut-
lieferungen
notwendigen
Tandem-Drei-
seiten-Kipper.*
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... schien am Tag der Eröffnung
der Biomassenahwärmeversor-
gungsanlage am 26. September
die Sonne herrlich warm!
Bürgermeister Peter Auerbach
begrüßte die Hauseigentümer
der an der Heizung bereits
angeschlossenen Häuser, den
Prokurist der Styria-Wohnungs-
genossenschaft, Andreas Eckhart
und viele interessierte Bürger.
Er bedankte sich bei allen
beteiligten Firmen – Baumeister
Ing. Siegfried Kniewasser, dem
Projektanten Ing. Robert Donner,
der Baufirma Kretschmer,
Herrn Ammerer von der Firma 
E-Tech. Für den Initiator
Norbert Berger gab es oben-
drein den Heizkessel als Torte,
den Kipper durften sich die
Bauhofmitarbeiter Wolfgang
Eibl, Stefan Reiter und Gerhard
Steinhäusler schmecken lassen.
Sie hatten wesentlichen Anteil
an der rechtzeitigen Fertig-
stellung des Projekts. 
Mittlerweile Landeshauptmann-
stellvertreter Josef Ackerl ließ
es sich nicht nehmen, einen Tag
vor der anstehenden Landtags-

Der Heizung
zum Trotz

Rading 100, A - 4575 Roßleithen, Tel. und Fax: 07562/20788
Mobil: 0664/3335119, E-mail: berger.installationen@aon.at

B
N
B
N Sanitär – Heizung – Klimatechnik

> Die Bergmusikkapelle 
Unterlaussa umrahmte 
die Feierlichkeiten 
auf dem Vorplatz 
der Volksschule
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Frischer Wind 
im Gemeindeamt

Am 20. November 2009 fand
im Hallenbad Spital/Pyhrn 
die Bezirksmeisterschaft 2009
im Schwimmen statt.
VD Gisela Pernkopf gratuliert
ihren Schülern von der 
Bewegungsvolksschule zu ihren
hervorragenden Leistungen:

Kinder II Brust
4. Eva Rebhandl 28.90
6. Stefanie Reiter 29.25

Kinder II Freistil
3. Jansenberger Martin 19.23
5. Humpelsberger Stefan 21.74
6. Holl Klemens 22.25

Ebenso hat die Volksschule
Rosenau im Staffelbewerb den
1. und 2. Platz erreicht, also
noch vor den Volksschulen 
aus Steyrling und Klaus. 
Herzlichen Glückwunsch! 
Wir sind stolz auf euch! *

Kinder I Freistil:
1. Jansenberger Jakob 22.13
2. Wetzstein Patrick 30.57
3. Elisa Kalß 35.11
4. Nina Huemer 37.17
5. Auer Dominik 40.99
6. Eder Marlene 37.82

Die perfekte Welle
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Frau DI Marietta Metzker wurde von der SPÖ
Rosenau als Neueinsteigerin für die Gemeinde-
politik gewonnen. Mit den Gemeinderatswahlen
am 27. September legte Vizebürgermeister
Wilhelm Mühlebner sein Amt nach 15-jähriger
Funktionsdauer ab und an seiner Stelle wurde
Frau Metzker bestätigt. Bei der konstituierenden
Gemeinderatssitzung folgte die Angelobung
vom Bezirkshauptmann. Anlässlich einer kleinen

Einstandsfeier, zu der Frau
Metzker die Gemeinde-
bediensteten einlud,

wurde ihr der Schlüssel
für das Amtsgebäude
feierlich überreicht. *
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Nach der Heiligen Messe, ge-
führt von Pfarrer Dr. Gerhard
Hackl, umrahmt vom Männer-
chor Rosenau, wurden alle Gäste
des Adventmarkts auf dem Vor-
platz unserer Kirche von Bürger-
meister Peter Auerbach begrüßt.
Durch das anschließende tolle
Programm führte Ing. Anton
Santner, Obmann-Stellvertreter
des neu gewählten Kulturaus-
schusses. Die Gemeinde bedankt
sich noch einmal bei allen mit-
wirkenden Musikgruppen, den

Für den Gaumenschmaus
bedanken wir uns bei Franz
Piringer mit seinem Team, und
dem Elternverein der Volks-
schule Rosenau. Mit einem
eigenen Stand vertreten war
heuer zum ersten Mal die
Jugend – die RCJ. 
Es war eine gelungene
Veranstaltung, die wir auch und 
vor allem den Mitgliedern des
Kulturausschusses und den
Mitarbeitern des Gemeinde-
bauhofs zu verdanken haben. *

Spitaler Blechzwergen, dem
Rainer Zwoag’sang und den
Schülern der Volksschule unter
der Leitung von Frau Direktor
Gisela Pernkopf und Lehrerin
Bettina Kretschmer. 
Hubert Scheik las traditionell
Weihnachtsgeschichten und
Adventgedichte vor. Lieber
Hubert, verbunden mit der
Einladung, bei der Adventfeier
im nächsten Jahr wieder mit-
zuwirken, bedanken wir uns 
bei dir für den Ohrenschmaus.

Schee war’s aufm Adventmarkt

Rosenauer Gemeindezeitung 4/2009Rosenauer Gemeindezeitung 4/2009



Am 21. Jänner 2010 starten wir wieder 
jeden zweiten Donnerstag mit dem
Kinderturnen. Derzeit führen wir mit 
10-15 Kindern spannende Spiele, anspruchs-
volle Parcours und Koordinations- und
Entspannungsübungen durch. Wer will
mitmachen? Wir freuen uns auf Euch!

Roswitha
und Viktoria

Sowohl der Nachtragsvoran-
schlag 2009, als auch der Vor-
anschlag für das bevorstehende
Finanzjahr 2010, wurden in der
Sitzung des Gemeinderates am
10. Dezember 2009 beschlossen.
Durch Änderungen auf der
Einnahmenseite, aber auch bei
den Aufwendungen, ergibt der
Nachtragsvoranschlag 2009 
ein Negativergebnis von 
¤ -362.500,- Der Einnahmen-
rückgang bei der Kommunal-
steuer und den Ertragsanteilen
musste bereits 2009 berück-
sichtigt werden und wird auch
im nächsten Jahr anhalten. Daher
sieht die Erstellung des Vor-
anschlages für das kommende
Jahr auch keine Besserung vor.

Dieser wurde mit einer Ein-
nahmensumme von ¤1.246.400,-
und einer Ausgabensumme von
¤ 1.461.400,- (Fehlbetrag über
¤ -315.000,-) beschlossen. Für
den außerordentlichen Haushalt
durften lediglich Projekte vor-
gesehen werden, für die bereits
Finanzierungspläne in schrift-
licher Form vorliegen. Eine
Kundmachung der Haushalts-
summen des AOH ist daher
irreführend. Darauf wird
verzichtet. 

Weiters wurden in derselben
Gemeinderatssitzung Gebühren-
erhöhungen bei der Kanal-
benutzung, dem Wasserbezug
und den Essensbeiträgen für 

die Schülerausspeisung in
folgenden Ausmaß beschlossen:

Die Kanalbenützungsgebühren
werden von ¤ 3,50 auf ¤ 3,60
je m³, mindestens jedoch 
¤ 18,00 anstatt ¤ 17,50 netto
monatlich erhöht.

Die Wasserbezugsgebühren
werden von ¤ 1,45 auf die 
für die Gemeinde Rosenau
notwendige Mindestgebühr von
¤ 1,50 je m³ Wasserverbrauch
erhöht.

Für die Schülerausspeisung
gelten ab dem 1.1.2010 ¤ 2,30
für Kinder und ¤ 4,00 für
Erwachsene pro Essensportion. *
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Aufgeweckte Kinder gesucht!

Zu wenig Geld in der Gemeindekasse
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Betriebszeiten: 25.12. bis 06.01.2010, 31.01. bis 27.02.2010
8.45 Uhr Rosenau/Maurerwirt 17.05 Uhr
8.50 Uhr Zottensberg
8.55 Uhr Flinderlmühle
9.00 Uhr Nanga Parbat
9.02 Uhr Dansbach
9.04 Uhr Madersriegler
9.08 Uhr Huttersberg
9.10 Uhr Windischgarstnerhof/Badeteich

Wurzeralm Talstation 16.30 Uhr

Rosenau/Maurerwirt – Zottensberg – Oberweng –
Mitterweng – Spital am Pyhrn – Wurzeralm und retour

Schi-Bus der Firma Eckerstofer

Ab 13. Jänner 2010
jeden Mittwoch
von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr
im Turnsaal der VS- Rosenau:
Fitness durch Aerobic, Step-
aerobic. Kräftigen, dehnen 
und entspannen mit Maria
Benedetter. Über rege Teil-
nahme würde ich mich 
sehr freuen.

6. Februar 2010:
1. Wandertag unter dem Motto 
„Heimat und Natur im Wandel
der Zeit“ (Geologie)

13. Februar 2010:
Faschingsroas

2. März 2010:
Vortrag „von Ohr zu Ohr“ 
– mit Anmeldung!

Nähere Informationen 
erfolgen immer zeitgerecht!

Sprechtage für das Jahr 2010
in Windischgarsten von 8.45 
bis 12.00 Uhr:
11. Jänner, 8. Februar, 8. März,

12. April, 10. Mai, 14. Juni,
12. Juli, 09. August,
13. September, 11. Oktober,
08. November, 13. Dezember.

• Hält immer an den
offiziellen Bushaltestellen!
• Für Einheimische mit
Schi- oder Langlauf-
ausrüstung und mit
gültigem Regionalschipass
oder vollständig ausge-
füllter Gästekarte gratis!
• Nicht für geschlossene
Skigruppen!

Einschränkungen oder
Änderungen des Schi-Bus-

Kurses sind aus Kosten-
gründen unter kurzfristiger

Ankündigung möglich.

Maria-erobic

Sozialversicherungsanstalt
der Bauern

2010 – das
Jahr der Sinne

Rosenauer Gemeindezeitung 4/2009Rosenauer Gemeindezeitung 4/2009
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Das Friedenslicht kann 

am 24. Dezember 
ab 10.00 Uhr 

beim Feuerwehrdepot
abgeholt werden!
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Ab 01.01.2010 gelten am
Gemeindeamt neue Parteien-
verkehrszeiten:

Montag 7.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 7.00 – 12.30 Uhr
Mittwoch 7.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 7.00 – 12.30 Uhr

13.30 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.30 Uhr

Neue
Öffnungszeiten
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Dr. Brandstetter 07562 / 8844
Dr. Gottschall 07563 / 2270
Dr. Grassner 07564 / 5555
Dr. Jakesch 07562 / 5300
Dr. Marberger-Mark 07562 / 5301

Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst: Müllabfuhr:

(4) = auch 
4-wöchentlich

Müllsäcke für 2010
ab sofort erhältlich!
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Mi Heilige Drei Könige

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So Valentinstag

Mo Rosenmontag

Di Faschingsdienstag

Mi Aschermittwoch

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So Liebstattsonntag

Mo

Di

Mi

Do

Fr St. Josef

Sa

So

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So Palmsonntag

Mo

Mi

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30

(4)

(4) (4)

Impressum
Herausgeber:
Gemeinde Rosenau am Hengstpaß
Herstellung:
Gemeinde Rosenau/HP, Regina Berger
Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Peter Auerbach

Nächster Erscheinungstermin: 29.3.2010
Redaktionsschluss: 12. März 2010

Kontakt: Gemeinde Rosenau/HP
Regina Berger
Tel. 07566/255-16
berger@rosenau.ooe.gv.at

Zeichnungen: Doris Kistler-Krauss (Müllauto), Stefan Lucas (Kerze)

FebruarJanuar

So31



20

Rosenauer Gemeindezeitung 4/2009Rosenauer Gemeindezeitung 4/2009

Klein, aber oho!

Zeichnung: Doris Kistler-Krauss
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Zeichnung: Doris Kistler-Krauss

Bring das Lösungswort auf 
die Gemeinde! Vielleicht gewinnst 
du einen Schokoweihnachtsmann!

Finde das richtige Schlüsselloch!

Wo steckt der Weihnachtsmann?

Welches sieht aus wie das erste?
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Zeichnungen: Stefan Lucas

Ein Inuitkind kommt

nicht zum Spielen. Die

anderen suchen es und finden

es in seinem Iglu. „Warum

kommst du denn nicht?“

„Ich konnte nicht raus,

weil Weihnachten 
vor der Tür steht!“


